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Mündliche Anfrage

Sicherheitslage in der Hufeisensiedlung

Ich frage das Bezirksamt:

1. Wie schätzt das Bezirksamt nach den Bränden die Sicherheitslage in der Hufeisensiedlung ein?

2. Was tut das Bezirksamt selbst, um die Situation vor Ort zu beruhigen?

Berlin-Neukölln, den 17.10.2022 SPD, Herr Hecht, Wolfgang
(Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter)
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Beantwortung der Mündlichen Anfrage 
 

 

Sehr geehrter Herr Vorsteher, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

sehr geehrter Herr Hecht, 

 

für das Bezirksamt beantworte ich Ihre Mündliche Anfrage wie folgt: 

 

zu 1.: 

Das Bezirksamt ist zutiefst besorgt wegen der Brandstiftungen in der Hufeisensiedlung und steht 

dazu im Austausch mit der zuständigen Polizeidienststelle. Die Polizei führt in ihrer orginären 

Zuständigkeit umfangreiche Maßnahmen zur Verhinderung derartiger Straftaten und zur Ergrei-

fung des oder der Täter in der Hufeisensiedlung durch und das Bezirksamt hat seine vollum-

fängliche Bereitschaft zur Unterstützung dieser Bemühungen erklärt. 

 

zu 2.: 

Am 14. Oktober habe ich gemeinsam mit Herrn Bezirksstadtrat Biedermann die Hufeisensiedlung 

besucht und mit den Anwohnerinnen und Anwohnern gesprochen. Ferner haben zahlreiche Ver-

treter verschiedener Fachdienststellen der Polizei an diesem Termin teilgenommen und es gab 

eine ausgesprochen konstruktive Diskussion. Die Polizei hat außerdem mit dem Präventionsteam 

des zuständigen Polizeiabschnitts interessierte Anwohnerinnen und Anwohner beraten. 

Bei einem im Anschluss an das Gespräch durchgeführten Rundgang wurden auch die betroffe-

nen Müllplätze als Tatorte der bisherigen Brandstiftungen in Augenschein genommen. Es gab 

Vorschläge des Fachbereichs technische Prävention des Landeskriminalamtes zur Absicherung 

dieser Müllplätze, deren Umsetzung nun Gegenstand der weiteren Gespräche mit den Betroffe-

nen mit der unteren Denkmalschutzbehörde sein werden, um schnellstmöglich zu einer Lösung 

zu gelangen. Dazu wird es in Kürze auch ein Treffen mit dem Verein „Freunde und Förderer der 
Hufeisensiedlung e.V.“ geben. 
 

 

Martin Hikel 

Bezirksbürgermeister 
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